
Kirchengemeindeblatt

Bollewick, Gneve, Gotthun, Groß Kelle, 
Ludorf, Minzow, Röbel und Spitzkuhn

Dezember 2022
Januar & Februar 2023

LEBENSLICHT

Weihnachtsschmuck auf dem Altar in Minzow von Heidrun Scherfig-Drese



FOTOAUSLESE

Goldene
 &

 Diamantene 
Konfirmation

Erntedank
02.10.22
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FOTOAUSLESE

Anke Holzapfel und Blue Birds 30.09. Konzert

Ausflug KGR 16.9. auf den Hof 
van der Ham

Krippe aus Minzow
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FOTOAUSLESE

Der Glockenapfelbaum wird 
gepflanzt

Apfelglockenmarkt
02.10.22

Die Namenssuche

Einnahmen  1.052,05 Euro für neue Glocken.
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FOTOAUSLESE

Ehrenamtliche bereiten das Dankefest vor 11.9.

Martinsumzug
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ANDACHT
Liebe Leserin, lieber Leser,

dies wird eine andere Ausgabe als gewohnt. Kerstin Strüber unsere 
Gemeindesekretärin, Friedhofsverwalterin, Küsterin, Kirchenälteste, 
Gemeindebriefschreiberin und -austrägerin und vieles mehr ist aus 
persönlichen Gründen nach Berlin gezogen. An dieser Stellen danken wir 
ihr für ihren unermüdlichen Einsatz für unsere Gemeinde und wünschen 
ihr alles Gute für Ihre Zukunft.

Nun schreibe ich also meine erste Andacht. Und das erste was mir in den 
Sinn kommt sind die letzten Religionshausaufgaben von meinem Sohn: 
das Friedensgebt von Franz von Assisi. 

„Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,
dass ich liebe, wo man hasst;

dass ich verzeihe, wo man beleidigt; dass ich verbinde, wo Streit ist;
dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist; 

dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht;
dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält;

dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert;
dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt.

Herr, lass mich trachten,
nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste;

nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe;
nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe.

Denn wer sich hingibt, der empfängt;
wer sich selbst vergisst, der findet; wer verzeiht, dem wird verziehen;

und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben.“ 

In diesem Gebet steckt so viel drin. Man könnte es wie eine Anleitung für 
unsere aktuelle Zeit lesen. Für Frieden braucht es uns alle im Kleinen wie 
im Großen.  Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein friedliches, gesundes Neues Jahr.

Anna Sass
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Impressum:
Herausgeberin: 
Ev.-Luth Kirchengemeinde Röbel, Str. der dt. Einheit 14, 17207 Röbel

Redaktion und Gestaltung: 
Anna Sass, Michelle Panter

Auflage:   nächster Redaktionsschluss:
1.000 Stück 9. Februar 2023

ANKÜNDIGUNG
Musik und Texte zur Heiligen Nacht

Am 24. Dezember um 22.00 Uhr in der Marienkirche Röbel
Licht vom Licht, geboren in dunkler Nacht. 

Licht vom Licht, gelegt in altes Holz. 
Licht vom Licht, besucht von einfachen Arbeitern. 

Licht vom Licht, angebrochen in der Welt. 
Lange ersehnt, strahlt es hell.

 Licht vom Licht, weist uns den Weg zu Gott.
 

Seien Sie herzlich eingeladen, dem Wunder von Weihnachten nah zu sein!
Durch den Abend in die Heilige Nacht geleiten Sie:

Musik;   Johannes Klan, Erika Kohl, Nora, Antonia & Anke Holzapfel
Lesung;  Birgit Scheffler
Hinweis:  Die Kirche ist nicht beheizt!

Samstag    17.00 Uhr       Minzow Bläsermusik zum
10.12.22         Kirche  Advent - Holm Quartett
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ANKÜNDIGUNG
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ANKÜNDIGUNG

 

 

Termine für den Kigo (Kindergottesdienst) 

Der Kigo findet parallel zum Gottesdienst statt. Wir beginnen gemeinsam um 10.00 Uhr und 
gehen dann mit den Kindern in einen eigenen Raum. 

Dort gibt es tolle Geschichten, es wird gesungen, gemeinsam gebetet, gemalt und auch mal 
gebastelt.  

Wir enden gemeinsam mit dem Gottesdienst. 

 

Wann Wo? 
27.11.22 Gemeindezentrum Röbel 
18.12.22 Gemeindezentrum Röbel 
29.01.23 Gemeindezentrum Röbel 
26.02.23 Gemeindezentrum Röbel 
26.03.23 Gemeindezentrum Röbel 
23.04.23 St. Marienkirche Röbel 
28.05.23 St. Nikolai Röbel 
25.06.23 St. Marienkirche Röbel 
30.07.23 St. Marienkirche Röbel 
27.08.23 St. Marienkirche Röbel 
24.09.23 St. Marienkirche Röbel 
22.10.23 noch nicht festgelegt 
26.11.23 noch nicht festgelegt 

 

Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Kindergottesdienst-Team 

Kindergottesdienst

Der Kigo findet parallel zum 
Gottesdienst statt. Wir beginnen 
gemeinsam um 10.00 Uhr und 
gehen dann mit den Kindern in 
einen eigenen Raum. 
Dort gibt es tolle Geschichten, es 
wird gesungen, gemeinsam gebetet, 
gemalt und auch mal gebastelt.  
Wir enden gemeinsam mit dem 
Gottesdienst.

 

 

Termine für den Kigo (Kindergottesdienst) 

Der Kigo findet parallel zum Gottesdienst statt. Wir beginnen gemeinsam um 10.00 Uhr und 
gehen dann mit den Kindern in einen eigenen Raum. 

Dort gibt es tolle Geschichten, es wird gesungen, gemeinsam gebetet, gemalt und auch mal 
gebastelt.  

Wir enden gemeinsam mit dem Gottesdienst. 

 

Wann Wo? 
27.11.22 Gemeindezentrum Röbel 
18.12.22 Gemeindezentrum Röbel 
29.01.23 Gemeindezentrum Röbel 
26.02.23 Gemeindezentrum Röbel 
26.03.23 Gemeindezentrum Röbel 
23.04.23 St. Marienkirche Röbel 
28.05.23 St. Nikolai Röbel 
25.06.23 St. Marienkirche Röbel 
30.07.23 St. Marienkirche Röbel 
27.08.23 St. Marienkirche Röbel 
24.09.23 St. Marienkirche Röbel 
22.10.23 noch nicht festgelegt 
26.11.23 noch nicht festgelegt 

 

Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Kindergottesdienst-Team 

Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Kindergottesdienst-Team
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ANKÜNDIGUNGEN

Bewahrt unsere Erde
Und Gott sah alles an, was er ge-

macht hatte; und siehe da, 
es war sehr gut. (1. Mose 1,31)

Die Schöpfung wird in der Bibel 
als ein Garten beschrieben. Der 
Mensch erhält den Auftrag, diesen
Garten zu bebauen und bewahren. 
Menschen sollen die vorhandenen 
Gaben der Schöpfung teilen und 
nicht horten, im vollen Vertrauen 
darauf, dass genug für alle da ist.
Der Schutz unserer Erde ist eine 
Aufgabe aller Menschen, besonders 
derer, die am meisten zu ihrer 
Zerstörung beitragen. Denn unter 
den Folgen des Klimawandels leiden 
am meisten jene, die am wenigsten 
zur Zerstörung der Atmosphäre 
beitragen. Es ist eine zutiefst 
christliche Aufgabe,

sanft und schonend mit den 
Ressourcen der Erde umzugehen. 
Der Gott, den Christinnen und 
Christen preisen, ist nach 1. Timotheus 
2,4 ein Gott, der will, dass alle 
Menschen gerettet werden.

Eine Welt. 
Ein Klima. 

Eine Zukunft.

Werden auch Sie aktiv bei der 
64. Aktion Brot für die Welt 
2022/2023.

Helfen Sie helfen. 

Spendenkonto Bank für Kirche 
und Diakonie 
IBAN : 
DE 10 1006 1006 0500 5005 00  
BIC : 
GENODED1KDB
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KINDER-& JUGENDTHEMEN

LIEBE KINDER,

Wir fahren wieder auf eine 
Kinderfreizeit am Beginn der 
Osterferien. Im Haus Sommerland 
in Thomsdorf bei Feldberg sind wir 
untergebracht.
Alle Kinder zwischen 1. und 6. 
Klasse sind herzlich dazu eingeladen.
Wir wollen spielerisch und kreativ 
eintauchen in eine bekannte 
biblische und weniger bekannte 
neue Geschichten und dabei viel 
Spannendes entdecken.

Beginn: 
Freitag, 31.03.2023 ab 17.00 Uhr 
Einzug ins Haus Sommerland 
(Thematischer Beginn ist um 18 Uhr)
 
Ende:  
Montag, 03.04.2023 um ca. 11.00 Uhr
Kosten ca. 70 € pro Kind und ge-
staffelt für das 2. Kind einer Familie 
Anmeldung mit der Bezahlung bis 
zum 2. März an:

Kosten ca. 70 € pro Kind und 
gestaffelt für das 2. Kind einer Familie 

Anmeldung mit der Bezahlung bis 
zum 2. März an:

Susanne Heinrich
Str. der Deutschen Einheit 14
17207 Röbel 
Tel.015209694576 
oder 
039931/52685 

Bettina Baier 
Carwitzer Strasse 51 
17258 Feldberger Seenlandschaft 
Tel. 0172/1897921

Wir freuen uns sehr auf dich!
Susanne Heinrich
& Bettina Baier

Konfirmandenunterricht

Vorkonfirmanden montags 14.30 Uhr
Hauptkonfirmanden donnerstags 14.00 Uhr
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KINDER-& JUGENDTHEMEN

Herzliche Einladung zur Christenlehre

Wir treffen uns zu folgenden Zeiten. Sollte der vorgeschlagene Termin nicht zu ermög-
lichen sein, dann rufen Sie mich bitte an oder schreiben mir eine E- Mail.

Montag: 4.+5.  Klasse 14.45 – 15.45 Uhr
  1. Klasse 15.45 – 16.45 Uhr 
Dienstag: 5.+6. Klasse 13.45 – 14.45 Uhr
  2.+3.  Klasse 15.00 – 16.00 Uhr

Zur Christenlehre kann jedes Kind kommen. Dafür ist es nicht wichtig, ob Du getauft 
bist oder nicht. Auch ist es dafür nicht von Bedeutung, ob Deine Eltern einer Kirche 
angehören. Sollten die angegebenen Zeiten nicht in Ihre Wochenplanung passen, dann 
rufen Sie mich bitte an, oder schreiben Sie mir eine Mail, dann finden wir gemeinsam 
eine Lösung. Es wäre doch sehr schade, wenn Ihr Kind aus terminlichen Gründen nicht 
zur Christenlehre kommen kann.            -Susanne Heinrich

Sternsingeraktion 2023

Auch in diesem Jahr werden wieder die Sternsinger in Röbel unterwegs sein. Am 07. 
Januar 2023 feiern wir um 9.00 Uhr in der Katholischen Kirche einen Aussendungs Got-
tesdienst und dann werden die Kinder mit ihren Gruppenleitern in Röbel und Ludorf, 
Geneve, Minzow, Gotthun… an den Türen klingeln um Ihnen den Segen „Christus man-
sionem benedicat“ (= „Christus segne dieses Haus“)  für das Jahr 2023 zu bringen. Dabei 
sammeln sie Spenden für Kinder in Indonesien und weltweit. Unter dem Motto „Kinder 
stärken, Kinder schützen – steht der Kinderschutz im Fokus der Aktion Dreikönigssin-
gen 2023. Weltweit leiden Kinder unter Gewalt. Die Weltgesundheitsorganisation schätzt, 
dass jährlich eine Milliarde Kinder und Jugendliche physischer, sexualisierter oder psy-
chischer Gewalt ausgesetzt sind – das ist jedes zweite Kind. In Asien, der Schwerpunkt-
region der Sternsingeraktion 2023, zeigt z.B. das in Indonesien, mit Hilfe der Sternsinger 
Kinderschutz und Kinderpartizipation gefördert werden. 
Kinder, die an diesem Tag mit uns von Tür zu Tür ziehen wollen, bitte im Büro melden. 
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KINDER-& JUGENDTHEMEN

Die Legende vom 
goldenen Apfel

Damals lebte ein Mann. Seine Frau 
war gestorben. Er hatte drei 
Töchter. Es ging ihnen sehr 
schlecht, denn der Mann hatte 
keine Arbeit und musste von 
anderen leihen, damit sie überleben 
konnten. Da er über lange Zeit 
keine Arbeit fand, konnte er auch 
nichts zurückgeben.
Mit der Zeit ärgerten sich die 
Leute von denen er geliehen hatte 
über ihn. Sie verlangten alles Geld 
von ihm zurück. Er konnte ihnen 
aber nichts zurückzahlen. Da 
sagten sie: „Dann musst du deine 
älteste Tochter verkaufen! Sie kann 
als Magd für einen reichen Mann 
arbeiten. Da weinte der arme 
Mann. Er hatte seine Töchter sehr 
lieb und wollte niemals eine von 
ihnen verkaufen.
So kam die Sache vor Gericht und 
der Richter bestimmte: “Wenn 
du morgen deine Schulden nicht 
zurückzahlen kannst, wirst du 
ins Gefängnis gesperrt und deine 
Tochter wird verkauft.“
Zu Hause erzählte der Vater seinen 

Töchtern, was sie erwartete. Sie 
weinten und konnten vor Kum-
mer nicht schlafen. Davon erfuhr 
Bischof Nikolaus. Er besaß noch 
einen goldenen Apfel, rundherum 
mit kostbaren Edelsteinen ver-
ziert. Mit diesem Apfel schlich er 
noch in derselben Nacht heimlich 
dorthin, wo der arme Mann mit 
seinen Töchtern wohnte. Er legte 
ganz vorsichtig den wertvollen 
Apfel durch das Fenster hinein auf 
das Fensterbrett. Dann ging er mit 
leisen Schritten davon.
Am nächsten Morgen entdeckte 
die jüngste Tochter das kostbare 
Geschenk. Sie rief den Vater und 
die beiden Schwestern: „Uns hat 
bestimmt der Bischof Nikolaus ge-
holfen“. Rief sie überglücklich. So 
konnte der arme Mann alles seine 
Schulden bezahlen.
Er brauchte nicht ins Gefängnis. 
Seine älteste Tochter musste nicht 
verkauft werden und Arbeit konn-
te er sich auch verschaffen.
„Für mich ist er jemand, der mir zeigt, 
wie man ein Jünger Jesu sein kann.“ 
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November 2022
Datum Gottesdienst  Uhrzeit  Besonderheit

27. Gemeindezentrum 10.00  1. Advent - Familiengottesdienst
      Kirchengemeinderatswahl
Dezember 2022
Datum Gottesdienst  Uhrzeit  Besonderheit

4. Gemeindezentrum 10.00 Uhr 2. Advent

11. Gemeindezentrum 10.00 Uhr 3. Advent

18. Gemeindezentrum 10.00 Uhr 4. Advent, mit Kindergottesdienst

24. Kirche Ludorf  14.00 Uhr mit Krippenspiel
 Kirche Bollewick 14.00 Uhr mit Krippenspiel
 Nikolai Röbel  15.30 Uhr Familiengottesdienst
 Marien Röbel  17.00 Uhr mit Krippenspiel
 Kirche Minzow 17.00 Uhr mit Krippenspiel
 Marien Röbel  22.00 Uhr Musik und Texte

26. Gemeindezentrum 10.00 Uhr 2. Weihnachtstag

31. Gemeindezentrum 16.00 Uhr Altjahrsabend

Januar 2023
Datum Gottesdienst  Uhrzeit  Besonderheit 

1. Gemeindezentrum 10.00 Uhr Neujahrstag

8. Gemeindezentrum 10.00 Uhr

15. Gemeindezentrum 10.00 Uhr

22. Gemeindezentrum 10.00 Uhr

29. Gemeindezentrum 10.00 Uhr mit Kindergottesdienst

GOTTESDIENSTE
in den Monaten November, Dezember, Januar & Februar
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN
BESTATTUNGEN
Aus unserer Kirchengemeinde wurden bestattet: 

Elfriede Hemmerling, geb. Kappe  
12. Juli   im Alter von 87 Jahren

Renate Höfer, geb. Röhl  
14. September  im Alter von 66 Jahren

Prof. Dr. Wilhelm Kappel  
1. Oktober  im Alter von 93 Jahren

Bitte beachten Sie, dass Namen nur abgedruckt werden, wenn der 
Veröffentlichung zugestimmt wurde!

Februar 2023
Datum Gottesdienst  Uhrzeit  Besonderheit

5. Gemeindezentrum 10.00 Uhr 

12. Gemeindezentrum 10.00 Uhr

19. Gemeindezentrum 10.00 Uhr

26. Gemeindezentrum 10.00 Uhr mit Kindergottesdienst

März 2023
Datum Gottesdienst  Uhrzeit  Besonderheit

5. Gemeindezentrum 10.00 Uhr Weltgebetstag

GOTTESDIENSTE
in den Monaten November, Dezember, Januar & Februar
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KIRCHENMUSIK

Es wird herzlich zum Singen und Musizieren eingeladen:

Kantorei   Proben: dienstags 19.00 -20.30 Uhr
    Gemeindezentrum Röbel, Str. d. Dt. Einheit 14
   
Bläser   Proben: mittwochs 18.15 - 19.30 Uhr
    Gemeindezentrum Röbel, Str. d. Dt. Einheit 14

     
AnfängerbläserProben:  montags 16.45 - 17.15 Uhr
    Gemeindezentrum Röbel, Str. d. Dt. Einheit 14
   
    dienstags 14.30 - 15.00 Uhr
    Gemeindezentrum Röbel, Str. d. Dt. Einheit 14
  
Flötengruppe Proben: donnerstags 14.30 - 15.30 Uhr
    Gemeindezentrum Röbel, Str. d. Dt. Einheit 14

Neueinsteiger sind herzlich willkommen!

   

Musikreise in schöne Kirchen Mecklenburg-Vorpommerns

Die Musikreise für das Jahr 2023 ist schon geplant - am Samstag, 13. Mai 
2023 hält der Bus wieder in Röbel. 
Geplant sind Konzerte in Feldberg, Lychen und Priepert
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GEMEINDENACHRICHTEN
Neues aus dem Gemeindezentrum

Liebe Gemeinde,

wie Sie wissen, hat Kerstin Strüber uns verlassen.
Wie oft habe ich in diesen Tagen gehört: Was für ein Verlust!
Ja, das stimmt. Sie hat nicht nur die Sekretariatsarbeit erledigt, sondern 
auch unsere Friedhöfe verwaltet und zusammen mit Marko Peters den 
Küsterdienst versehen.
Wir haben es erst einmal so gelöst: Die Friedhofsverwaltung übernimmt 
für eine Übergangszeit wieder Wolfgang Döring. Er ist mittwochs von 9.30-
11.30 Uhr hier. Marko Peters wird seine Anstellung um einige Stunden erhöhen. 
Die restliche Stelle haben wir als halbe Stelle ausgeschrieben.
Ich bedanke mich in aller Namen bei Frau Strüber und wünsche alles Gute 
für die Zukunft. Sie hat viele Jahre im Kirchengemeinderat gearbeitet, wo 
sie uns jetzt auch fehlt. Aber vor allem fehlt sie mir als Kollegin, mit der ich 
inhaltlich das Gemeindeleben besprechen und Veranstaltungen, Andach-
ten, Gottesdienste vorbereiten konnte. Viele Ideen hat sie selbst entwickelt 
und auch gleich für die Umsetzung gesorgt. Ich denke an die Friedens-
gebete bei Ausbruch des Ukrainekrieges, an Anspiele zu Erntedank oder 
Krippenspiele zu Heiligabend. Nie war ihr etwas zu viel. Sie hatte Spaß 
an den Dingen und daran, in der Gemeinde etwas zu bewirken. In ihrer 
freundlichen, immer ruhigen und friedlichen Art ist sie allen und allem 
begegnet und hat manches positiv beeinflusst. 
Zu vielen Festen, für den Danketag, die 
Glockeninitiative oder die offene Kirche 
hat sie zu Hause Kuchen gebacken oder 
Suppen gekocht. Im Gottesdienstkreis fehlt 
sie uns jetzt und wir haben Mühe die Dienste 
abzudecken. Ich kann nicht alles aufzählen. Zwischen 
Dienst und Ehrenamt war bei ihr schwer zu unterscheiden. 

Vielen Dank, viele Grüße und Gottes Segen auf dem Wege!
Pastorin Rita Wegner

Thank 

you
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GEMEINDENACHRICHTEN-
Termine

Unser Frauenkreis St. Nikolai trifft 
sich alle zwei Wochen am 
Montagnachmittag im Gemeinde-
zentrum zum Erzählen, zur 
Handarbeit und zum Kaffeetrinken. 
Die Produkte werden während der 
Sommermonate in der Nikolaikirche 
zugunsten der Bauaufgaben in der 
Kirche St. Nikolai angeboten. In diesem 
Jahr hat der Kreis einen Teil der 
Einnahmen auch für die neuen 
Glocken gegeben.

Zum Röbeler Weihnachtsmarkt am 
1. Adventswochenende warten die 
selbstgefertigten Karten, Weihnachts-
artikel, Decken, Mützen, Strümpfe….

im Südanbau der Nikolaikirche 
(gegenüber dem Rathaus) auf 
Interessenten.
Freitag bis Sonntag
jeweils ab 14.00 Uhr

Adventsnachmittag 
Wann? 14.12.2022, 14.30 Uhr 
Wo? Gemeindezentrum
Einladung an alle, die unsere 
Kirchen im Sommer offen gehalten 
haben sowie ehrenamtliche 
KüsterInnen der Gemeinde.

Gemeindenachmittag
Wann? 11.1.2023, 14.30 Uhr 
Wo? Gemeindezentrum
zum Thema „Landwirtschaft 
früher und heute“, Bilder und 
Geschichten, mit Marion Scheffler

Gemeindesekretariat

Unsere Kirchengemeinde sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n Gemeindesekretär/in 
(m/w/d) in Teilzeit. 

Die komplette Stellenausschreibung 
finden Sie unter:

https://www.kirche-mv.de/roebel. 
Bewerbungsfrist ist der 
25.11.2022.
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Der Gemeindebrief ist unter:
http://www.kirche-mv.de/Roebel.781.0.html eingestellt

Du bist ein Gott, der mich sieht.

1. Buch Mose 16,13

Die Kirchengemeinde wünscht allen 
ein segensreiches Christfest und ein 

friedliches Neues Jahr!

JAHRESLOSUNG 2023
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WIR SIND FÜR SIE DA!

Kirchengemeinde Röbel 
Straße der Deutschen Einheit 14, 17207 Röbel, Telefon: 039931-52685/ 50185
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Die GemeindemitarbeiterInnen

Pastorin     R. Wegner   039931/50185 (Büro)
Mitarbeiterin Gemeindesekretariat,
Friedhofsverwaltung, Küsterdienst  n.n.   039931/50185 (Büro)
Friedhofsmitarbeiter   P. Wernecke   0162/5 11 63 47
Küster Röbel    M. Peters    0173/2 16 15 72
Küster Bollewick    P. Wernecke   0162/5 11 63 47
KüsterInnen Ludorf   E. Pauls    039931/51332
    M. Pauls    039931/15905
Küsterin Minzow    H. Scherfig-Drese    039922/2708
Gemeindepädagogin   S. Heinrich   039833/ 170302
       0152/09 69 45 76
Kirchenmusikerin    C. v. Schönermark   039931/541651

EMAIL:   roebel@elkm.de   
Tel.   039931-52685/ 50185  
Fax:   039931/53308
Web:  www.kirche-mv.de/Roebel.781.0.html

Kontodaten

  Kirchengemeinde Röbel   Friedhöfe

Kontoinhaber:  Ev.-Luth. Kirchenkreis für KG Röbel  Ev.-Luth. Kirchengemeinde Röbel
IBAN   DE 57 5206 0410 3305 0502 00  DE 07 5206 0410 0105 3305 30
BIC   GENODEF1EK1    GENODEF1EK1
  Evangelische Bank eG   Ev. Bank eG

Als Verwendungszweck geben Sie bitte „Röbel“ bzw. den Namen des Friedhofs an.


